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CVJM FÜR VIELFALT, WÜRDE UND GERECHTIGKEIT 
- FÜR EINEN GESELLSCHAFTLICHEN ZUSAMMENHALT 
Diskussionsleitfaden für Vorstände und Mitarbeitendenkreise 

Getränkeuntersetzer für Vielfalt, Würde und Gerechtigkeit 

 

Verwendung: 
Dieser Diskussionsleitfaden ist für CVJM-Vorstände und Mitarbeitendenkreise geeignet, die über 
eine konkrete Haltung oder Maßnahme im Umgang mit Positionen, Haltungen, Handlungen oder 
Gruppierungen und Parteien beraten. 

 

Das braucht ihr: 

• Pro Person einen Satz Getränkeuntersetzer (bestehend aus je vier Getränkeuntersetzern) 

• Pro Person einen Stift (Kugelschreiber oder Bleistift) 

• Einen großen Papierbogen (z.B. FlipChart-Papier) 

• Einen Marker (optimal zwei Marker in versch. Farben) 

 

Empfohlener Ablauf: 

1. Fragestellung so konkret wie möglich formulieren (ca. 10 min.) 

Wichtig ist, dass die Fragestellung nicht zu komplex ist, um sie in der angesetzten Beratungszeit zu 
beantworten. Konkrete Fragestellungen wären z.B.: 

„Wie regieren wir als CVJM, wenn in unseren Veranstaltungen diskriminierende und beleidigende 
Äußerungen getätigt werden?“ 

„Wollen wir als CVJM Personen, die sich in einer vom Verfassungsschutz als extremistischer 
Verdachtsfall eingestufter Gruppe oder Partei engagieren oder in dieser Mitglied sind, von einem 
Engagement im CVJM auszuschließen?“ 

 

2. Eigenarbeit (10 min.) 

Lest in Eigenarbeit die Texte auf den Getränkeuntersetzern durch. Notiert auf der dafür 
vorgesehenen Seite („…heißt für mich“) in Stichworten, wie die Inhalte des jeweiligen Untersetzers 
aus eurer Sicht zur Beantwortung der Fragestellung beitragen. 
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3. Orientierung an den Inhalten der Getränkeuntersetzer 

Zur Beantwortung der Fragestellung orientiert ihr euch an den vier Themen der Untersetzer. 

Der erste Aspekt, unter dem die Fragestellung beleuchtet werden sollte, ist der Start-Untersetzer 
mit der Präambel. Einigt euch auf die Reihenfolge der weiteren Untersetzer. 

 

4. Diskussion und Austausch (je nach vereinbarten Gesamtdauer) 

Die erste Person nennt ein Stichwort des jeweiligen Untersetzers und bringt es in die Diskussion 
mit ein. Alle Personen, die gleiches oder ähnliches notiert haben, legen ihre Untersetzer dazu. 

Macht hinter euer Stichwort so viele Striche, wie Untersetzer in der Mitte liegen. 

Tragt eure Gedanken dazu nun kurz zusammen und einigt euch auf ein „Zwischenergebnis“, das ihr 
zu diesem Aspekt auf einer FlipChart notiert. 

Tragt auf diese Weise alle eure Stichworte zu diesem Untersetzer bei und verfahrt mit den drei 
anderen Untersetzern auf die gleiche Art und Weise. 

 

5. Zusammenfassung (ca. 10 min.) 

Schaut euch gemeinsam das FlipChart-Papier an. 

Gelingt euch schon eine kurze Zusammenfassung? Ist ein gemeinsames Ergebnis erkennbar? 

Dann verständigt euch darauf und beratet weitere Schritte hin zu einer Umsetzung. 

 

Eine eindeutige Antwort liegt noch nicht auf der Hand, bzw. an der Wand? 

Kein Problem. Einen ersten wichtigen Schritt habt ihr schon gemacht. Einigt euch auf jeden Fall auf 
ein Zwischenergebnis, das ihr notiert und ggf. in eine nächste Sitzung mitnehmen wollt. 
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